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Der Begriff „KI-Beziehung“ setzt voraus, dass zwei Seiten einander
gegenüberstehen. Genau das ist hier nicht der Fall. Was als Beziehung beschrieben
wird, ist eine Interaktion, .

bei der eine Seite:

reagiert
anpasst
bestätigt

und die andere:

erlebt
deutet
bindet

Das Gegenüber fehlt – und wird durch Anschlussfähigkeit ersetzt.

Der Eindruck von Beziehung entsteht nicht durch Gegenseitigkeit,
sondern durch drei Eigenschaften der Systeme:

permanente Verfügbarkeit
konfliktfreie Kommunikation
individuell angepasste Reaktion

Ein Partner, der nicht widerspricht, nicht ausweicht, und nicht fehlt, ist kein Partner
im menschlichen Sinn. Der Begriff „Beziehung“ verschiebt damit seine Bedeutung.

Er bezeichnet nicht mehr:

Aushandlung
Eigenständigkeit
Risiko
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sondern:

Resonanz
Kontrolle
Bestätigung

Der gleiche Begriff beschreibt zwei grundverschiedene Formen von Nähe.
Das ist nicht nur eine sprachliche Ungenauigkeit. Es verändert:

Erwartungen an reale Beziehungen
Maßstäbe für Nähe
die Bereitschaft zur Auseinandersetzung

Wer von „KI-Beziehungen“ spricht, beschreibt daher zwei Dinge zugleich:

eine reale Erfahrung
und eine begriffliche Täuschung

Nicht weil Menschen sich täuschen – sondern weil der Begriff mehr
verspricht, als die Situation trägt.

Verdichtung

Eine Beziehung ohne Gegenüber ist keine Beziehung. Sie ist Resonanz
unter Kontrolle.
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